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In der Region Wilhelmshaven steht
behinderten Menschen seit kurzem
eine neue und nachahmenswerte Er-
findung zur Verfügung. Mit dem
Formular „Notfall-Telefax“ können
jetzt gehörlose, stumme aber auch
andere behinderte Menschen in Wil-
helmshaven künftig in einem Notfall
leichter Hilfe anfordern. Bei der
ortsansässigen Feuerwehr geht un-
ter der Rufnummer 112 dieses Fax
ein. Auf dem Formular hat man auf
unnötige Floskeln verzichtet. Mit
einfachen Bildsymbolen und Käst-
chen zum Ankreuzen, kann man die
Notsituation via Fax bei der Wil-
helmshavener Berufsfeuerwehr
melden. Name und Anschrift sowie
die eigene Fax-Nummer müssen
selbstverständlich mit angegeben
werden (aber dies kann und sollte

bereits schon im Vorfeld erledigt
werden). 

Eine weitere Rubrik, die das For-
mular enthält, ist auch sehr prak-
tisch: hier können nämlich die ak-
tuellen Notdienste der Bereit-
schaftshabenden Ärzte und Apothe-
ken in der Region erfragt werden.
Der Kreisvorsitzende des SoVD Wil-
helmshaven, Hans-Peter de Vries,
war einer der „Erfinder“ des Not-
fall-Telefaxes, und wird sich jetzt
verstärkt für diese Einrichtung bei
den Feuerwehren einsetzen. Sein er-
ster Schritt ist zunächst die Vertei-
lung des Formulars an die 2.200 Mit-
glieder im Kreisverband. Aber auch
die Werbung für dieses Projekt auf
Landes- und Bundesebene wird er
weiter verfolgen.     s w a

Stummer Notruf per Te l e f a x
SoVD Wilhelmshaven engagiert sich für 

Frauenspezifische Pro b l e m a u f a r b e i t u n g
Die 27. Frauengruppe im Kreisverband Hannover-Land wurde im Novem-
ber letzten Jahres im Ortsverband Hiddestorf gegründet. 
Die Frauengruppen blicken auf eine lange Tradition zurück. Die gesell-
schaftlichenpolitischen Veränderungen der späten sechziger Jahre wirkten
sich auch im SoVD aus: Die Frauenbewegung fand unter den Kriegerwit-
wen, den behinderten Frauen und den Rentnerinnen im SoVD einen für ih-
re Lebenslage spezifischen Widerhall. Ihr Gewicht im SoVD war auch durch
den höheren Anteil der Frauen in der Mitgliedschaft gewachsen. Das zu-
nehmende Selbstbewusstsein schlug sich darin nieder, dass die Frauen im
SoVD seit 1973 regelmäßig Konferenzen und Seminare zu frauen- und ge-
sellschaftspolitischen Fragen abhalten. Ihre Vorstellungen zur Gesell-
schafts- und Sozialpolitik formulieren sie seit 1975 in frauenpolitischen Pro-

grammen. Den Frauen im
Reichsbund ist es auch gelungen,
öffentliche Aufmerksamkeit auf
die besonderen Probleme behin-
derter Frauen zu lenken.
In diesem Sinne treffen sich die
Frauen in Hiddesdorf einmal im
Monat und informieren sich über
die aktuelle Situation im SoVD .

Der Austausch untereinander beim Kaffeetrinken kommt dabei aber auch
nicht zu kurz. Die Kreisfrauensprecherin Renate Mentner überbrachte im
Rahmen einer kleinen Feier die Glückwünsche des Kreisverbandes Han-
nover-Land. Sie informierte die Damen gleich über die neuesten Aktivitä-
ten, in denen sie Hilfe vom SoVD, z.B. die bedarfsorientierte Grundsiche-
rung, bekommen können. In Hiddestorf  möchte die Frauengruppe durch
ihre Gründung die Aufmerksamkeit in ihrem Ortsteil auf sich lenken. Wie
überall sollen die Jüngeren angesprochen werden, um mitzumachen.   R M

Auch in diesem Jahr entführen
wir Sie, mit unserem Reise-
partner TCI Leserreisen in fer-
ne Länder und Abenteuer. Auf
dieser Seite möchten wir Ihnen
einige der besonderen Reise-
ziele, etwas näher vorstellen.

Gern senden wir Ihnen einen
ausführlichen Prospekt zu. Fül-
len Sie einfach bei Interesse
das Feld am Ende der Reise-
beschreibungen mit Ihrem Na-
men und Ihrer Anschrift aus,
und kreuzen Sie die entspre-
chende Reise, die Sie 
interessiert, an. 

Wir wünschen Ihnen schon jetzt
viel Spaß bei Ihrer Urlaubspla-
nung und würden uns freuen,
Sie bei einer dieser Reise be-
grüßen zu dürfen. Weitere Rei-
sen stellen wir Ihnen Mitte des
Jahres vor.

Perlen der Ostsee und 
Baltikum (Kreuzfahrt)
14. bis 24. Mai 2003 

Eine Reise mit dem Kreuzfahrt-
schiff MS PALOMA ist ein beson-
deres Erlebnis, vor allem, wenn es
auf Kurs zu den schönsten Städ-
ten der Ostsee geht. Sie fahren
durch den Nord-Ostsee-Kanal

nach Gdynia (Danzig), Klaipeda
(Memel) und Riga. Ein Glanzlicht ist
dann St. Petersburg. Schlanke
Turmspitzen, goldene Zwiebeltür-
me und barocke Kirchen prägen
das Bild der Stadt. über Tallin kom-
men Sie nach Stockholm, bevor Ih-
re erlebnisreiche Kreuzfahrt in Kiel
endet.

Ausflugsbeispiele: Danzig/ Zoppot,
Riga und Umgebung
Reval/Tallin, St. Petersburg Stadt-
rundfahrt, Pushkin, Peterhof,
Stockholm, Drottningholm

Leistungen (Schiffsreise i. d. ge-
wählten Kategorie, Nutzung der
Bordeinrichtungen, Vollpension,
Reiseleitung, Unterhaltung an Bord,
Versicherung)

Reisepreise (Doppelkabine je 
Person.): ab 1.155,00 EUR

Schweiz - Bahnerlebnisrei-
se mit den berühmten 
Schweizer Bahnen
23. bis 29. Juni 2003 

Für viele Reisefreunde zählen die
Fahrten mit den berühmten Schwei-
zer Gebirgsbahnen zu den Traum-
reisen schlechthin. Sie fahren durch
einzigartige Landschaften, vorbei
an Gletschern und mächtigen Berg-
gipfeln, über spektakuläre Viaduk-
te und imposante Alpenpässe. Der
schönste Reiseweg zwischen
Graubünden und dem Wallis wird
vom Glacier-Express erschlossen.
Auf Europas höchster Alpen-Bahn-
strecke fährt der Bernina-Express
durch abwechslungsreiche Vege-
tationszonen. In wohlbekannten Or-
ten wie St. Moritz und Zermatt wer-
den Sie von Land und Leuten be-
geistert sein. Die „Bilderbuch-

schweiz” zeigt sich Ihnen von der
schönsten Seite.
Leistungen (reservierte Bahnfahr-
ten, Mittelklassehotels, Halbpen-si-
on, Fahrt  mit dem Glacier-Express
und Schifffahrt auf dem Thuner See
1. Klasse  u.v.m., 
Reiseleitung, Versicherungen)
(7 Tage) im DZ, pro Person)
Einzelzimmer gegen Zuschlag
Reisepreis ab 895,00 EUR

Die schönsten Fjorde 
Norwegens (Kreuzfahrt)
27. Juli bis 03. Aug. 2003

In Bremerhaven beginnt und endet
diese außergewöhnliche Kreuz-
fahrt, die täglich unvergessliche
Eindrücke. Imposante Fjorde,
blühende Täler, uralte hölzerne

Stabkirchen und malerische Bau-
ernhäuser gibt es in der Fjordland-
schaft Norwegens zu entdecken.
Nicht nur allein die eindrucksvolle

Landschaft mit den reißenden
Wasserfällen und schroffen Fels-
wänden, sondern auch die Ruhe,
die die kleinen beschaulichen Orte
ausstrahlen, machen diese Reise
zu einem besonderen Erlebnis.
Ausflugsbeispiele: überlandtour
Flam o Gudvangen, Rosenstadt
Molde, überlandtour Hellesylt - Gei-
ranger, Ausflug Dalsnibba, Stadt-
rundfahrt Bergen

Leistungen: (Schiffsreise i. d. ge-
wählten Kategorie, Nutzung der
Bordeinrichtungen, Vollpension,
Reiseleitung, Unterhaltung an
Bord, Versicherungen) 
Reisepreise (Doppelkabine je 
Person ): ab 795,00 EUR

Abenteuer erleben - Reisen 2003

Bitte schicken Sie mir nähere
Informationen über folgende
Reiseangebote:
Ostseekreuzfahrt
Schweizer Bahnen
Fjorde Norwegens

Name:

Vorname:

PLZ.

Ort:

Straße; No.:

Bundesverdienstkreuz
für Günter Ciesla
„Die Stadt Wolfs-
burg ist stolz auf sie“
„Seine Verantwortlichkeit für uns
alle setzt Maßstäbe!” Oberbürger -
meister Rolf Schnellecke würdigte
im Dezember im Ratssitzungssaal
einen Mann, dem das Wohl der Mit -
menschen über alles geht: Günter
Ciesla arbeitet seit 1965 im Sozial -
verband, Ortsverband Wolfsburg
Nord, führt den Verband seit ’72
und ist Wolfsburgs Mr. Reichs -
bund. Dafür verlieh der Bundes-
präsident Johannes Rau Ciesla das
B u n d e s v e r d i e n s t k r e u z .
Die Huldigungen waren mannig -
faltig. Schnellecke: „Günter Cies -
la gründete Senioren- und Kegel -
gruppen, Volkstanzgruppen, orga -
nisiert Feiern, plant Freizeiten und
opfert dafür seine  ganze Freizeit.
Ihm ist es zu verdanken, dass sein
Ortsverband  von 124 auf 800 Mit -
glieder gewachsen ist.” Dank der
unermüdlichen Hilfe durch seine
Frau Erika „leistet Ciesla einen
selbstlosen Einsatz für schwäche -
re Mitmenschen“. Dafür gebühre
ihm „der Dank des Staates”. Auch
„die Stadt ist stolz auf Sie!” Aner -
kennung ebenso durch den 1. Vor -
sitzenden des Kreisverbandes
Wolfsburg, Ernst-B. Jaensch:   „Der
Ortsverband Wolfsburg Nord ist
dank Dir zur tragenden Säule des
Sozialverbandes Wolfsburg gewor -
den. Streng’ Dich an, Günter, dass
es so bleibt.“

Gerührt bedankte G. Ciesla für die
Ehrung mit dem Verdienstkreuz
am Bande: „Ohne meinen Vor -
stand und meine Frau hätte ich das
nicht leisten können.“
Im Beisein seiner Kinder Rainer,
Frank und Ute sowie Enkelin Jo -
hanna bekannte er „Ich bin heute
so nervös wie vor 45 Jahren, als ich
meine Frau kennen lernte.“

Aktionstag im Info-Shop

Alljährlich veranstaltet die Frauen-
gruppe des KV Wilhelmshaven einen
Aktionstag. Im November herrschte
ein reges Treiben im Sozial-Info-La-
den des SoVD: Den Besuchern wur-
den neben Informationen über die
Arbeit des SoVD und Gespräche
über die Sorgen und Probleme im so-
zialen Bereich angeboten. Der Sozi-
al-Info-Laden besteht seit 1999 di-
rekt neben der Geschäftsstelle, ist je-
den Vormittag geöffnet und wird von
ehrenamtlichen Frauen des Kreis-
verbandes Wilhelmshaven geleitet.

Herzlichen Glückwunsch: 
Gerhard Lindenthal feiert
50-jähriges SoVD-Jubiläum

Gerhard Lindenthal  aus dem Orts-
verband Barrien, der im November
letzten Jahres seinen 75-jährigen
Geburtstag feierte, ist er seit 1953
Mitglied im Sozialverband
Deutschland. 35 Jahre davon  hat
er aktiv im Ortsvorstand Brinkum
und später im OV Barrien mitge-
wirkt. Im Ortsverband Barrien
hatte er 13 Jahre das Amt des 1.
Vorsitzenden inne, war Kassierer,

Beisitzer und
ist heute Eh-
r e n v o r s i t z e n-
d e r .
Für sein eh-
r e n a m t l i c h e s
E n g a g e m e n t
im Sozialver-
band erhielt er
zahlreiche Eh-

renzeichen- und schilder. Außer-
dem erhielt er 1999 das Bundes-
verdienstkreuz am Bande. Einige
Jahre war Gerhard Lindenthal
auch 1. Vorsitzender des Behin-
derten-Beirates der Stadt Syke.

Margit Bronn, Kreisschatzmeisterin und
Ruth Rademacher, Frauengruppe (v.lks.)

Abschnitt schicken an:
SoVD Landesgeschäftsstelle, 

Herschelstraße 31, 30159 Hannover, 
oder Tel: (0511) 701 48-51


